
     

  

17.00 Uhr Die Rückholung fachplanungs-rechtlicher 
Vorschriften in das VwVfG 

Lorenz Prell  
Regierungsdirektor, Bundesministerium des  
Innern, Berlin 

 Diskussion 

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen in der „Hausbrauerei 
Domhof“ 

 
Freitag, 4. März 2011 

  8.30 Uhr Klagen von Vereinigungen nach dem Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetz - neue Entwicklungen 

Univ.-Prof. Dr. Bernhard W. Wegener 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg, Erlangen 

 Diskussion 

  9.30 Uhr Rechtsschutz gegen Unterlassungen nach  
dem Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz 

Franziska Heß 
Rechtsanwältin, BAUMANN Rechtsanwälte, 
Würzburg/Leipzig 

 Diskussion 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Kompetenzgrenzen der Planfeststellungs-
behörden: Neuer Drittschutz bei 
Infrastrukturvorhaben? 

Dr. Christian Giesecke, LL.M. 
Lenz und Johlen Rechtsanwälte, Köln 

 Diskussion 

12.00 Uhr 
 

Die Zuständigkeiten des Eisenbahn-
Bundesamtes in der Eisenbahnaufsicht  

Dr. Julia Elbracht  
Eisenbahn-Bundesamt, Bonn 

 Diskussion 

13.00 Uhr Schlusswort    

Univ.-Prof. Dr. Jan Ziekow 
Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

 

Tagungsort 

Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 
67346 Speyer 

Ansprechpartner für Teilnehmer 

Lioba Diehl  06232 / 654 - 226   
Edith Göring  06232 / 654 - 269 
Fax  06232 / 654 - 488 
E-Mail: tagungssekretariat@dhv-speyer.de 
http://www.dhv-speyer.de 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich spätestens zum 18. Februar 2011 per E-Mail, 
Fax oder übers Internet bei uns an. Aus räumlichen Gründen muss 
die Teilnehmerzahl begrenzt werden. Anmeldungen können daher 
nur in der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt wer-
den. 

Beitrag 

Der Bund und alle Länder sind Träger der Hochschule. Für Teilneh-
mer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger 
werden 269 Euro berechnet. Sonstige Teilnehmer bezahlen 319 Euro. 
Der Betrag für die 13. Speyerer Planungsrechtstage schließt die 
Teilnahme am Luftverkehrsrechtstag ein. Für die Teilnahme allein 
am 2. März 2011 werden 98 Euro für Teilnehmer aus dem Bereich 
der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger berechnet. Sonstige 
Teilnehmer bezahlen 120 Euro. Die Rechnung senden wir nach Be-
endigung der Veranstaltung gegebenenfalls an den Kostenträger. 
Abmeldungen werden schriftlich erbeten. Bei Abmeldungen vor 
Anmeldeschluss wird kein Beitrag erhoben. Erfolgt die Abmeldung 
später bzw. erscheint die Teilnehmerin oder der Teilnehmer nicht, ist 
der volle Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten entfallen, wenn Sie ei-
ne Ersatzkandidatin bzw. einen Ersatzkandidaten benennen können. 

Übernachtung    
Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung. Auf dem Campus der Hochschule steht eine begrenzte 
Anzahl von einfachen Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 
31 Euro pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch 
nach Unterbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine 
Reservierungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern 
durch die Hochschule ist leider nicht möglich. Ein Hotelverzeichnis 
schicken wir Ihnen gerne zu.  

Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-
bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

13. Speyerer Planungsrechtstage 2011 
und Speyerer Luftverkehrsrechtstag 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. bis 4. März 2011 

Wissenschaftliche Leitung: 

Univ.-Prof. Dr. Jan Ziekow 



 
Mittwoch, 2. März 2011    

Speyerer Luftverkehrsrechtstag 

 Begrüßungskaffee 

  9.15 Uhr Begrüßung    
Univ.-Prof. Dr. Jan Ziekow 
Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

  9.30 Uhr Fragen und Perspektiven der Lärmreduktion 
Thomas Jühe 
Bürgermeister, Vorsitzender der Arbeitsgemein-
schaft Deutscher Fluglärmkommissionen und der 
Frankfurter Fluglärmkommission, Raunheim 

 Diskussion 

10.30 Uhr Aktuelle Probleme der Flughafenplanung in 
Korea 
Prof. Dr. Hae-Ryoung Kim  
Hankook-University of Foreign Studies, Seoul 

 Diskussion 

11.30 Uhr Kaffeepause 

11.50 Uhr Der Schutz vor Vogelschlag im Lichte des 
Naturschutzrechts 
Prof. Dr. Ulrich Hösch 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Verwaltungs-
recht, Gronefeld, Thoma & Kollegen, München 

 Diskussion 

12.50 Uhr Mittagspause 

13.50 Uhr Analyse der Anleitung zur Berechnung von 
Fluglärm (AzB) - Ansätze für eine 
Weiterentwicklung 
a) Joy Hensel 

Rechtsanwältin, Wiesbaden  
b) Horst Weise 

Dipl.-Inform., Deutscher Fluglärmdienst e.V. 

 Diskussion 

15.05 Uhr Kaffeepause 

15.25 Uhr Festlegung von Flugverfahren  

a) "Flugrouten" "Flugrouten" "Flugrouten" "Flugrouten" ---- Verfahren, Maßstäbe,  Verfahren, Maßstäbe,  Verfahren, Maßstäbe,  Verfahren, Maßstäbe, 
RechtsfragenRechtsfragenRechtsfragenRechtsfragen 
Dr. Markus Deutsch 
Rechtsanwalt, Gleiss Lutz, Frankfurt/M. 

 

 
b) Lärmverteilung und kommunale Belange – 

Abwehrrechte von Gemeinden bei der 
Verlegung von Flugrouten aus 
Lärmschutzgründen 
Thomas Mehler, LL.M. 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Verwaltungs-
recht, Haldenwang & Kollegen, Frankfurt/M. 

c) Kommentar 
Dr. Peter Wysk 
Richter am Bundesverwaltungsgericht, Leipzig 

 Diskussion 

17.00 Uhr Die Einbeziehung des Luftverkehrs in das 
europäische Emissionshandelssystem 
Prof. Dr. Olaf Reidt 
Redeker Sellner Dahs Rechtsanwälte, Berlin    

 Diskussion 

18.00 Uhr Schlusswort  
Univ.-Prof. Dr. Jan Ziekow 

13. Speyerer Planungsrechtstage    

18.15 Uhr 

 

Begrüßung 
Univ.-Prof. Dr. Jan Ziekow 

18.30 Uhr 

 

Ausgewählte Entscheidungen zum 
Luftverkehrsrecht 
Dr. Alexander Jannasch  
Richter am Bundesverwaltungsgericht, Leipzig 

 Diskussion 

19.45 Uhr Gemeinsames Abendessen    

Donnerstag, 3. März 2011 

  9.00 Uhr Urheberrecht in der Fachplanung 
Josef-Walter Kirchberg 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Verwaltungs-
recht, Kasper Knacke, Rechtsanwälte, Stuttgart 
Prof. Dr. Winfried Bullinger 
Rechtsanwalt, CMS Hasche Sigle, Berlin    

 Diskussion 

10.15 Uhr Archäologische Bodendenkmale in der 
Planfeststellung 
Petra Stark 
Referatsleiterin, Regierungspräsidium Tübingen     

 Diskussion 

  

11.15 Uhr Kaffeepause 

11.45 Uhr Der Fortfall der Planrechtsentscheidung gemäß 
§ 74 Abs. 7 VwVfG 
Dr. Madeleine Hampel  
Eisenbahn-Bundesamt, Bonn 

12.15 Uhr Aktuelle Problemstellung der und neue 
Herausforderungen an die abschnittsweise 
Planfeststellung 
Klaus Füßer 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Verwaltungsrecht, Füßer & Kollegen, Leipzig 

12.45 Uhr Diskussion 

13.15 Uhr Mittagspause 

Von Erörterungen, „Wutbürgern“ und Schlichtungen:  
Hat das Planfeststellungsverfahren noch Zukunft? 

14.15 Uhr Legitimation durch Fachplanungsverfahren? 
Versuch einer diskurstheoretischen Kritik des 
deutschen Planungsrechts 
Dr. Tobias Lieber 
Schotten Fridrich Bannasch, Rechtsanwälte, 
Freiburg i.Br. 

15.00 Uhr 
 

Die Zukunft der Kommunikationskultur bei der 
Zulassung komplexer Infrastrukturvorhaben    
Podiumsdiskussion 
Teilnehmende: 
- Bernhard Bauer 

Ministerialdirektor, Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr Baden-Württemberg, 
Stuttgart 

- Dr. Brigitte Dahlbender 
Vorsitzende des BUND Landesverbandes Baden-
Württemberg, Ulm 

- Dr. Volker Kefer 
Mitglied des Vorstands der Deutschen Bahn AG 

- Dr. Tobias Lieber 
Schotten Fridrich Bannasch, Rechtsanwälte, 
Freiburg i.Br. 

- Univ.-Prof. Dr. Ulrich Sarcinelli 
Vizepräsident der Universität Koblenz-Landau, 
Landau 

16.30 Uhr Kaffeepause    

 


